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3. Bundesliga Herren Süd

SV SCHOTT Jena : TTC Wöschbach 
Samstag, 20.11.2021, 18:00 Uhr

Gacev in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:3 in den Spielen und 18:13 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Wöschbach ihr Auswärtsspiel in der 3. Bundesliga Herren Süd gegen den SV
SCHOTT Jena. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Aleksa Gacev den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Doppeln. Ohne Satzgewinn für Rezetka / Spanik verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Teodoro / Gacev. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten
nachfolgend indessen Mego / Süß beim 12:10, 11:8, 11:9 gegen Zibrat / Hrnic. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Pavol Mego derweil
die Begegnung mit 1:3 gegen Guilherme Teodoro abgab. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Roman Rezetka, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jan Zibrat verlor.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Tibor Spanik Kenan Hrnic in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft
einzufahren. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Leonard Süß seinem Gegner
Aleksa Gacev letztlich beim 2:11, 13:11, 9:11, 9:11 nicht gefährlich sein. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Pavol Mego verlor sein Spiel gegen Jan Zibrat unterm Strich eindeutig in
drei Sätzen. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte nachfolgend indes Roman Rezetka bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Guilherme Teodoro. Ein souveräner Sieg. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Tibor Spanik in seinem Einzel gegen Aleksa Gacev etwas die Form und am
Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den TTC Wöschbach war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.11.2021 gegen
den DJK SpVgg Effeltrich, während der TTC Wöschbach am 21.11.2021 gegen den TTC SR
Hohenstein-Ernstthal antritt.

 Statistik:
 SV SCHOTT Jena

Doppel: Rezetka / Spanik 0:1, Mego / Süß 1:0 
Einzel: P. Mego 0:2, R. Rezetka 1:1, T. Spanik 1:1, L. Süß 0:1 

 TTC Wöschbach
Doppel: Teodoro / Gacev 1:0, Zibrat / Hrnic 0:1 
Einzel: J. Zibrat 2:0, G. Teodoro 1:1, A. Gacev 2:0, K. Hrnic 0:1


